
 

                                                Bedienungsanleitung                                  T0001-069A 
 ERATAC®-Montagen mit Sicherheits-Hebel 

 
Sicherheitshinweise:                 Vorsicht 

1. Stellen Sie sicher,  dass die Waffe entladen ist,  bevor Sie mit den Montagearbeiten beginnen. 
2. ERATAC

®
-Montageteile dienen ausschließlich der Befestigung von Zielfernrohren und Zusatzgeräten auf  Schusswaffen. 

3. Unsachgemäße Handhabung kann zu Beschädigungen an den Montagenteilen führen. Daher sind alle Anlageflächen 
regelmäßig auf solche zu überprüfen. Bewegliche Teile sind hinsichtlich ihrer Leichtgängigkeit zu kontrollieren. 

4. Nicht fachgerecht verbaute bzw. nicht richtig eingestellte Zielfernrohrmontagen können die Wiederholgenauigkeit und damit 
die Schussleistung beeinträchtigen. Im ungünstigsten Fall ist eine sichere Verbindung zwischen Zielfernrohr und Waffe nicht 
mehr gewährleistet! 

5. Wir empfehlen daher die Montage von einem qualifizierten Büchsenmacher durchführen zu lassen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ERATAC

®
-Sicherheitshebel ermöglichen einfaches, schnelles und wiederholgenaues Auf- und Absetzen von Zielfernrohren und 

Zusatzgeräten auf Picatinny-Schienen. Die Einstellbarkeit des Hebels ermöglicht sicheren Halt auch auf Schienen, welche nicht 
dem Mil-Std. 1913 entsprechen. Die Stellung des Hebels ist frei wählbar. 
 

Bedienen des Sicherheits-Hebels: 

1. Öffnen: Sicherungshaken durch Drücken entriegeln und Hebel  in die „offen-Stellung“ bringen. 
2. Schließen: Hebel in die „geschlossen-Stellung“ bringen; der Sicherungshaken rastet selbsttätig ein. 
 

Einstellen der Klemmkraft des Sicherheits-Hebels: 

1. Hebel in die „offen-Stellung“ bringen. 
2. Geeignete Position der Montage auf der Picatinny-Schiene festlegen und Montage aufsetzen. 
3. Sicherheits-Hebel in die „geschlossen-Stellung“ bringen. 
4. Die gewünschte Klemmkraft durch Drehen der Justierschraube mittels beiliegendem Schlitzschraubendreher einstellen. 

Achtung: Die Justierschraube niemals vollständig herausdrehen! 

5. Durch mehrmaliges Öffnen und Schließen die Klemmkraft des Hebels überprüfen. 
 

Ändern der Stellung des Sicherheits-Hebels: 

1. Hebel in die „offen-Stellung“ bringen. 
2. Sicherungsschraube mittels beiliegendem Torx-Schlüssel T10 entfernen. 
3. Der Scharnierbolzen weist einen kleinen und einen großen Durchmesser auf. Den Scharnierbolzen mit einem Hilfswerkzeug 

in Richtung der Sicherungsschraube aus seiner Bohrung drücken. Der Hebel lässt sich nun abnehmen. 
4. Sollte der Klemmbacken abgezogen werden, beim erneuten Aufsetzen darauf achten, daß die Federn richtig in den 

entsprechenden Bohrungen im Klemmbacken sitzen. 
5. Der Scharnierbolzen weist einen Vierkant auf, der zur Führung im Querbolzen dient und nur entsprechend ausgerichtet 

wieder einsetzt werden kann. 
6. Gewünschte Stellung des Hebels wählen. Beim Zusammenbau muss der Hebel in der  
       „offen-Stellung“ gehalten und zusammen mit dem Klemmbacken gegen die Federkraft an den    
       Montagekörper gepresst werden. So gehalten kann der Scharnierbolzen mit seinem kleinen Durchmesser voran  
       wieder eingesetzt werden. 
7. Sicherungsschraube wieder eindrehen und festziehen. 
8. Hebel durch mehrmaliges Öffnen und Schließen auf störungsfreie Funktion und ausreichende Klemmkraft überprüfen. 
 

Wartung des Hebels: 

Durch die Oberflächenbeschichtung der Bedienteile werden absolute Korrosionsfreiheit und sehr gute Notlaufeigenschaften 
erreicht. 
Um die einwandfreie Funktion sicher zu stellen, sollte entsprechend der Einsatzbedingungen (Staub, Sand, Feuchtigkeit) die 
Schmierung der beweglichen Teile erfolgen. 
 

Regelmäßig die Gleitflächen des Hebels und die Nase des Sicherungshakens mit einem geeigneten Schmiermittel behandeln. 
Gelegentlich den Sicherheits-Hebel - wie unter „Ändern der Stellung des Hebels“ beschrieben - demontieren, alle beweglichen 
Teile reinigen und vor dem Zusammenbau mit Schmiermittel versehen. 
 

Praktische Hinweise: 

Beim Einsatz auf Repetierbüchsen muss die Montage auf der Picatinny-Schiene in Schussrichtung nach 
vorne angeschlagen werden. 
Bei Selbstladern ist die Montage aufgrund des Schussverhaltens der Waffe nach hinten anzuschlagen.  
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